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XI . HKilrtcircrngeL'egenkeiten.
1. Ttellungswesen in Wien in den Jahren 1881 —188 ».

kl) Stellungspflichtige mit dem Heimatrechte in Wien

L)

s

Contngent

1881

1882

1883

1884

1888

1073

1111

1086

1048

1012

107

111

109

108

102

L>

210 ')

202

187

6671

6620

6923

6882

6809

Hievon

GZ

173

228

248

177

178

waren befreit

als einzige

G

197

210

209

202

188

N

206

219

214

208

198

waren tauglich

und wurden dem¬
nach eingereiht

878

830

828

836

808

Z

138

90

149

160

118

zurückgestellt
wegen

168 1181

103 !!1023

213 1192

247 !1243

211 4131

waren untauglich

und wurden demnach

gelöscht
wegen

264

248

228

182

4132

4231

4027

4078

46444

T

448 4863

478 4994

796 >̂8064

719

471 ")

4990

8113

1!

§

10

B §

38

39

46

82

38

waren bei der
Stellung ansgeblieben

wegen

sonstiger
Umstände,
und zwar

mit ohne

Be¬
willigung

16

9

13

12

18 169 >>208

78 !>120

134 ^ 131

146

123 t 138

I

'tt 1-
-SL

8409

8169

8897

3988

6347

1) Bis einschlieblich I8SS war ein Landwehr -Minimal -Ergänzungsbedars nicht festgesetzt, sondern es wurden alle nach Deckung des gelammten ContingenteS in den aufgerusenen Altersklassen
noch tauglich Befundenen zur Landwehr eingereiht.

Von Jahre ISS» an sollen die Rubriken „zurückgestellt " und „gelöscht" nicht mehr nach der Ursache gethcilt werden.
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2 . DurchschnittSPerccnt der einheimischen Tauglichen und Befreiten in
den Jahren 1881 — 188 » mit Rücksicht aus die drei 'Altersklassen.

2atzr

Durchschnittspercent ' ) der

Tauglichen aus der
II. III.

Befreiten aus der

Altersclasse

II. III.

1881
1882
1883
1884
1888

" ' 6»

30 -53

23.27
28-13
23 . ^

13 -63

13.

11 . i

so

L9

16 . . .

021-

14 -41

1 ^ 38

22 - iy

20 -16

1- 83
2-io

2 -16

1 -« °

1 . 1

3-48
3 ->28

3-32

3 -58

2 -88

4-08

8 -21
0 Die Berechnung der DurchschnittSpercente erfolgt nach den Bestimmungen der Instruction zum Wehrgesetze - bezie¬

hungsweise der Durchführungsverordnung zur Wehrgesetznovelle.

3 . Bewegung im Ltande der nicht im Präsenzdienste stehenden Militär¬
dienstpflichtigen durch Zn - und J-ortzng ; WohnnngSverättdernttgen der¬
selben ; bei den Controlsversammlungen anwesend gewesene und durch
Mobilisierungen betroffene Militärdienstpflichtige während der Jahre

1881 — 188 » .

Jahr
Zuzug ' ) Fortzug Wohnungs-

Veränderung

von Militärpflichtigen

Anwesende
bei der

Controls-
versammlung

Einberufene
anlässlich

der
Mobilisierung

1881
1882
1883
1884
1883

18.321
17.239
17.638
18.208
17.604

11.871
13.368
13.861
14.428
14.707

10.031
10.188
11.283
10.381
10.788

8.672
8 629

10.087
10.347
10.864

908

' ) Einschließlich der zum Zwecke der Erfüllung ihrer Militärpflicht zeitweilig abwesend gewesenen Personen.
„ „ „ „ „ „ „ „ „ fortgezogenen Personen.

Außerdem Necruten im Jahre 1884 : 2296 , 1885 : 2610.

4 . Die Militärtaxpslichtigen im allgemeinen und die „ thatsächlich Bemes¬
senen " nach den einzelnen Tarifclassen in den Jahren L88L — 188 » .

Taxpflichtige In die Tarifclasse

L
S
rr

«S-

K

I III ^III IVl V VI VII Vllljix X XI XII XIII XIV I-XIV)

eingereiht , d. i. bemessen mit

10(̂ 9^ 80 j70j60j .8(̂ 40 ^ 30 2̂0 ^10 I 8 2 1 1— 100

Gulden wurden Militärtaxpflichtige

1881
1882
1883

1884
1888

6.182
7.848
9.14 l

ll -191

12.721

386
387
787
443
866

1.018
622
787
993

11.81

7.883
8.887

>0.688
12-627
14.442

27
28
18
43
62

108

131
204
239
338

792
1213
1.704
2.268
2.483

1- 471
1.847
2.021

2- 213
2.306

1- 804
1.866
1.999
2- 093
2.422

2- 331
3- 713
4- 147
8-161
6-006

6.373
8 .746

10.217
12- 194
13- 767

' ) Die zwischen der zweiten und letzten Rubrik bestehende Differenz erklärt sich daraus , dass die für mehrere Jahre
aus Aniass von Ansuchen uni Auslandspässe und von Auswanderungen bemessenen Individuen in der letzten Rubrik so
oft gezählt erscheinen , als Jahre in Betracht kommen , für welche sie die Taxe erlegt haben , wahrend sie in der zweiten
Rubrik nur einmal gezählt sind-
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.». Militärtaxpflichtige im Jahre 188 .» mit Rücksicht auf ihre
Vertheilnng nach Affentjahren.

Aus
dem

Assenl'
jalsre

waren im Jahre 1888
Taxpflichtige , und zwar

In die Tarifclasse

I II III >IV V VI VI>!VIIlIlX X XI ! XII >XIII XIV I- XIV

eingereiht , d. i . bemessen mit

ioOck'O 80 70 60 80 40 30 20 10 3 1- 100

Gulden wurden Militärtaxpflichtige

1878

1876

1877

1878

1879

1880

1881

1882

1883

1884

Summe

234

401

1.336

1.304

1.438

1.384

1.828

1.712

1.803

1.882

16

27

42

62

70

68

39

64

76

82

19

34

93

180

138

208

138

134

122

120

269

462

1.473

1.816

1.646

1.660

1.719

1.910

2.003

1.784

2.721 866 1.138 14.442 80 1 4

13

2

6

3

6

19

20! 9 62 !93 33i

83

114

328

326

287

279

296

273

243

222

.483

34

63

202

280

269

260

289

342

293

30

23

44

218

241

247

233

284

333

364

398

2.306 2.422

69

141

863

330

696

703

716

821

928

842

6.006

239

406

1.337

1.399

1.368

1.361

1.625

1.836

1.899

1.87

13.767

Die zwischen der zweiten und letzten Rubrik bestehende Differenz erklärt sich daraus, dass die für mehrere Jahre
aus Anlass von Ansuchen um Auslandspässe und von Auswanderungen bemessenen Individuen in der letzten Rubrik so
oft gezählt erscheinen, als Jahre in Betracht kommen, sür welche sie die Taxe erlegt haben, während sic in der zweiten
Rubrik nur einmal gezählt wurden.

<r. <<inzuzahlende und eingezahlte Militärtaxbeträge ; das Militärtax-
depot der ins Ausland Wandernden in den Jahren 1881 188 ».

2aljr

Einzuzahlender Taxbetrag

Ncn-
be-

messuug

Er¬

höhung

Rück¬
stand
vom
Vor¬
jahre

zu¬
sammen

Hievon wurden

ein¬

gezahlt

durch Her¬
absetzung
oder Ab¬

schreibung
getilgt

zu¬
sammen
getilgt

Daher
verbleibt

ein
Rückstand

von

Taxdepot

ein¬

gelegter
Betrag

hievon
wurde an
Militür-

taxe
bezahlt

Gulden

1881

1882
1883

1884

1883

22.842

27.703

31.068

38.396

44.303

2

226
20

3.679

6.875

9.720
13.308

22.844
33.608

37.963

48.116

37.611

18.718

28.796

27.811

34.467

41.072

1.097

937
432

341

660

16.863

26.733

28.243

34.808

41.732

8.679

6.873

9.720

13.308

18.879

1.071

8 .731 .01

7.236.4Z
8.6IO.Z2

9 . I4I . 74

841

4.613.0,

8.260.4»

6.672 .gg

6.961.42



7 . Ergebnisse der in dem Pserde -Anshebungsbezirke Wien in den Jahren 1882,1884 nnd 188 » ) zu militärischen
Zwecken ftattgesundcnen Pferde - und Wagenzählungen»

Zayr

1882

1884

1883

Jahr

1882

1884

1885

Pferdczählungen

Anzahl
der

Pferdebesitzer

3.653

3.615

3.158

Im Aushebungsbezirke befindliche Pferde
(mit Einschluss der Dienstpserde der Officiere , aber mit Ausschluss

der übrigen Militärpferde ) , und zwar

Hengste Wallachen Stuten zusammen

382

492

406

7.410

8.013

7.656

3.432

3.581

3.481

1.224

12.088

11.543

Hievon wurden classificiert als

gesetzlich ^
befreit

untauglich

derzeit

1.270

1.381

1.343

18

gänzlich zusammen

6.360 6.378

In diesem Jahre hat eine Classification nicht
stattgefunden

64 4.814 4.878

Pferdezählungen (Forts .)

Hievon wurden classificiert als

tauglich

als

Reitpferde

292

als

Zugpferde

3.281

zusammen

3.573

Von den

angemeldeten
Pferden

sind von der
Classification
ausgeblieben

Unter den
Untauglichen waren
Pferde , welche am
I . Jänner des der

Classification
folgenden Jahres
das vierte Lebens¬

jahr noch nicht
überschritten hatten

10

In diesem Jahre hat eine Classification nicht stattgefunden

5.096 5.320 10

Wagenzählungen

Mit Pferden bespannte Fuhrwerke

Personenwagen

einspännig« zweispänuige

Lastwagen

einspännige zweispänuige

Mit Ochsen

bespannte

Fuhrwerke

zusammm

Fuhrwerke

In diesem Jahre hat eine Wagenzählung nicht stattgefunden

826

778

1.491

1.363

1.495

1.536

1.985

2.050

II

10

5.808

5.737

>) In den Jahren 1881 und 1888 hat keine Zählung stattgesunben ; Wagenzählungen fanden bloß in den Jahren 1884 und 188!, statt.
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1<inquartierun ^s - und Vorspannsleistungen des gesummten

Marschbezirk

Einquartierungs-
Pflichtige Häuser

u) Vorübergehende Einquartierung

iS S

Officiere

c:
«?

iS

«?

Atannschasts-

K iS

NH

....

N ^

L D
iS k-

Einquartierungs - Portionen

Wien . . . .

Landgemeinden

Summe

Wien . . . .

Landgemeinden

Summe .

Wien . . . .

Landgemeinden

Summe .

Wien . . . .

Landgemeinden

Summe .

11.160

12.244

11.16»

12.244

30

11.160

11.193

12.244 23.404

12.471

11 193

12.471

80

18

108 1.038

23

103

113

I. I93

11.226

12.471 23.664 18 113

2.074

11.226

12.074

14

11.226 12.074 23 .300

1.289

.289

12.801

14

11.289

12.801

12.801 24.060

133

1.078

837

30

867

1.694

60

13.413 1.673 3.946

610 173

14.023 1.846

14.228

314

1.676

693

394

428

1.439

4.340 12 1.867

3.898

1.792

14.339 2.369 3.690

19.216

809

2.470

1.009

6.109

1.889

893

4

897

670

2

39

3.106

3.168

10

8.934

133 1.684 19.728 3.479 7.998 872 8.944

112 1.142

87

3 112 ..199

18.406

241

18.647

3.010

999

4.009

9.488

2.682

12.040

8.337

3.337

93

225

32»

18

18

746

181 22.887 6.127

364 3.848

818 26.703

23.784

4.010

746

4.086

2

3.383

29.764

48.780

10.010

4.088 3.383 88.760

30.869

823

31.692

6.127

7.731

7.731

17.813

17.813

Wien . . .

Landgemeinden

Summe .

11.634

13.243

11.634

13.243

1.634 13.243 24 877

76 1.214

70

17.364

287

3.373

2.763

4.808

2.370

1.848 49

333

76 1.284 17.631 6.136 7.178 1.848 402

27.807

1.321

709

28.828 709

9 Der ganze Marschbezirk umfasst das Gemeindegelnet von Wien und 43 Landgemeinden der Umgebung , nnd zwar : Altmannsdvrf,
Atzgsrsdorf , Banmgarten , Breitensee , Ober - und Unter -Dobling , Dornbach , Grlaa , Fnnfhans , Gaudenzdorf , Gersthof , Grinzing , Halling,
Heiligenstadt , Hernals , Helzendorf , Hietzing , Hütteldorf , Jnzersdors am Wicncrberg , Ober - und Unter -Laa , Lainz , Ober - und Unter -Meidling,
Neulerchenfeld , Neustist am Walde , Nenwaldegg , llinssdorf , Ottakring , Penzing , Pötzleinsdorf , Nothneusiedl , lliudolfsheinl , Salmannsdorf,
Sechshans , Simmering , Ober - nnd Unter -Sievring , Spcising , Ober - nnd Unter -St .-Veit , Währing und Weinhans.

9 Eingnartiernngs -Portion oder Tag bedeutet die Unterbringung eines Mannes oder eines Militärsamiliengliedes oder zweier
Pferde auf einen Tag , d. i. innerhalb oder bis zur Dauer von 24 Stunden.

9 Die Dnrchz n gskost ist ausgiebiger als die sogenannte Menage ; die erstcre ist der Quartierträger gegen ei» bcstimmies Enigelt bei-
zustcllen verpflichtet.

' ) Nach erster Art verheiratet , d . h . mit Bewilligung der Militärbehörde verheiratet ; die Familienglieder derselben erhalten Bequartierung
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Wiener Marschbezirkes ) in den Jahren 1881 —1885.

d) Bleibende Einquartierung

in Kasernen

LS

^ « 7

Unterkunft für

Mannschaft

N

Pferde

s;

N

>bL

iS

außerhalb von
Kasernen

» -8 s

oder Tage N

L>

«2 -2

« Z.

L §
'-8 ^

L>

Z

Vorspann

N-

>b

N

Für
Vor¬

spann
wurden

bei¬

gestellt

1- 2-

spännige
Wagen

Ge-

sammt-

leistung

Kilo¬
meter

8.288

2.234

10.822

9.124

267

687 1.034

687 1.034
_ _ _
702 !l .st17

131.391

131.391

134.122

92.133

92.133

98.331

136.268 4.271

136.268

138.221

368

4.271 368 309

309 236 282.098.x,
7.864

10.378

11.848

163

66

8.688

3.984

286 289.962 .° 22.223

4.278 368 368 300 294.064.°,
9.142 .°

10.720

12.804

229 12.639

89 3.789

188 8.828

9.391 702

6.008

9.288

430

18.263

122

112

430

308

234

1.360

179

308

308

1.047 134.122

1.018

1.018

123.144

186.818

186.813

144.178

123 144

98.831 138.221 4.278 368

88.674 127.131 4.110 272

368

688

300 303.207 23.824 10 277 ll 2 887

336 322.821 .s
21.448

10.449

12.744

273 14.007

63 2.387

146.890

146.890

138.080

96.422

88.674 127.1314.110 272

96.422 4.788

96.422

90.280

96.422

90.280

4.788

688

946

336

333

4.748

946 333

2.882 413

344.266 .- 23.193

487.288

7.493

11.060

12.801

494.781 23.861

837 .036 .5

13.330 .°

10.908

14.409

336 16.864

193

247

48

128

2.928

8.988

11.883

2.188

6.348

1.839 308 — 144.173 138.080 90.280 90.280 4.748 2.882 413 880.387 28.317 2 173 8.803

°> Seit anfangs 1884 unter „Unterkunft für Mannschaft" ; die Bequartierung ist die gleiche geblieben, aber das Quartier wird nach
feinem Belegraum berechnet, und die betreffendeZiffer ist daher in die erwähnte Rubrik übertragen.

°) Seit anfangs 1884 sind die Localitäten für die bleibende gemeinsameEinquartierung als Nothkasernen claistsiciert, daher entfällt
von ISS4 ab diese Rubrik.

-> Die eintägige Unterkunft eines Mannes oder zweier Pferde bildet eine Einquarticrungs -Einhcitsportion ; die Unterkunft eines
erals oder Stabsossiciers gibt S, jene eines Oberofsiciers S solche Portionen.Gen

») Das Einqnartierungsjahr 1884 umfasst eine Periode von 13 Monaten (vom 1. Jänner 1884 bis 31. Jauner 1885). Im Jahr¬
buch pro 1884 sind einige Ergebnisse der lümonatlichen Periode von anfangs Jänner bis Ende Deceinber 1884 eingesetzt.

' ) Das Einquartierungsjahr 1885 umfasst die Periode vom I . Februar 1885 bis 31. Jänner 188S.
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Die (Einnahmen und Ausgaben für Militärbeqnartierung in den Jahren 1881 —L8̂ 5 ).

äatir

1881
1882
1883
1884
1888

Einnahme»

Ein¬
quartierungs¬

kreuzer

fl.

107.042
109.000
112.442
114.322
115 600

kr.

16

60
8

Durchzugs-
gebüren

(Beiträge des
k. k. Ärars

und des
Landesfonds)

fl- kr.

33.893
22.449
27.360
28.648
26.692

40 .,
64
8

73 .,
77 .,

sonstige

fl.

721 93

zusammen

fl-

140 938
131.449
140.824
142.970
142.292

kr.

86 .,
64
38
83 .,

Ausgaben

Vergütung
an die

Quartier¬
träger

fl.

84.714
77.084

111.311
82.182
69.867

kr.

88
98
82
37
28

Zins 2) für die^
Lokalitäten >! Bau einer

des Einquar- E Ersatzkaserne
tierungsamteŝ

sonstige zusammen

fl.

313
313
313
313

kr. fl-

233.907
44713

1.226

kr.

16
95
16

fl. kr. fl. kr.

1.181
927

1.103
838

79
77
75

1

320.088
123.041
113.956
83.323
69.867

83
70
73
38
28

0 Nach d>» Rechnungsabschlüssen der Stadt Wien . Die Schuld der eigenen Gelder a» die Einquarticrungsgelder siehe Seite
r- Das Ausmaß betrug im Jahre isss Kreuzer vom Zinsgulden.
0 Berechrrter Mietzins.

IO. Die Einnahmen ttttd Ausgaben des Militärvorspannfondes in den Jahren

Javr

Einnahmen
Militärvorspann-

gebüren
(Beiträge des

k. k. Ärars und des
Landesfonds ) *)

fl.

1881
1882
1883
1884
1888

698
296

1136
279
168

kr.

64
24
33
16
8

Abgabe der Pferdebesitzer

Ausmaß
in Kreuzern
per Pferd

13
13
18
15
13

Betrag

fl. kr.

1493
1618
1804
1674
1639

90
83
18
13

sonstige zusammen

fl- fl. . kr.

82
20
80
66,

2200
1919
2643
1955
1827

6
29
18
97,

8

Ausgaben

Entschädigunĝan den
Borspannpächter!>

sonstige zusammen

fl-

3002
89

4109
671
509

kr.

64
36
79
91
23

fl-

367
319
463
400
310

fl-

87
89
20
87
38

3370
378

4374
1072
819

kr.

31
98
99
48'
61 -)

0 Per Ps,cd und Kilometer werden vom Militärärar 3 kr. und vom Landesfond s kr. beiqetragen.
0 Der schließlich- Cassarest beläuft sich auf ll .gll fl 4 .- kr
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